
niitttpodj, ben 1t Oktober 1916, abenbs S Uljr:

Trauerspiel in fünf Aufzügen von Franz Grillparzer
Leiter der Aufführung:Emil Lind
Künstlerischer Beirat: Knut Ström

Personen:
Hero ........... Leonore Mayer
Der Oberpriealer, ihr Oheim . . . Oscar Fuchs
Leander .......... Willy Buschhoff
Naukleros ......... Otto Stoeckel
Janthe .......... Thea Grodtczinski
Der Hüter des Tempels . . . . Fritz Relff
Heros Mutter ........ Hildegard Osterloh
Heros Vater ........ Eugen Dumont

Diener, Fischer, Volk.

Nach dem dritten Aufzug 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhang

Preise (einschließlich Garderobe und Steuer)
Proscenium-Loge Mk 6.—; Mittelloge Mk. 5.—; Seitenloge,Parkettloge, 1. Parkett Mk. 4.—; 2. Parkett Mk. 3.— ;
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe Mk. 2.-; 3. bis 5. Reihe Mk 1.50; 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10. bis IL Reihe

Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.

Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 77. Uhr Beginn der Vorstellung 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Donnerstag, den 12. Oktober 1916, abends 8 Uhr ^erse IV:

Der arme Heinrich

Eine deutsche Sage von Gerhart Hauptmann

Freitag, den 13. Oktober 1916, abends 8 Uhr
zum 138. Male

Schneider Wibbel

Komödie in fünf Bildern von Hans Müller-Schlösser

In Vorbereitung: (Uraufführung)
Die Stimme

von Hermann Bahr

Rheinis:he Blichdruckerei, Oststiaße 133.
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